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Å Erhöhte Nährstoffbelastung  

Å Entkommen von Zuchtfischen 

Å Krankheiten und Parasiten 

Å Einsatz von Chemikalien 

 

 

 

 

 

 
 
 

Probleme der Aquakultur in Netzkäfigen 



Vision  

ω Landbasierte Produktion von Meeresorganismen 

ω Nachhaltige und umweltfreundliche Produktion 

ω Frische und Diversität orientiert an Kundenwünschen 

ω Schnelle Reaktionsfähigkeit auf Marktveränderungen 

ω Schutz der Natur und effizienter Einsatz natürlicher Ressourcen  

ω Wasser- und Nährstoffrecycling 



© Johannes Arlt 

40 Jahre Erfahrung in marinen landbasierten 
geschlossenen Kreislaufsystemen 



Forschung- und Entwicklungsanlage 

Å Betrieb seit 2004 mit Wolfsbarsch 

Å 150 m³ Wasservolumen 

Å Meerwasser aus eigener Herstellung 

Å Salzgehalt  20 ï 30 g / L 

Å <1% Wassererneuerung 



Meerwasser 
Trinkwasser Meersalz 

ω reines Meerwasser aus eigener Herstellung   



Fließschema 

Grobe Feststoff- 

separation 

Feine Feststoff- 

separation 

Dentrifizierender 

Biofilter 

Nitrifizierender 

Biofilter 

Konditionierung 

Fischwasser 

Fischbecken 

Wasser-    

zufuhr 

Nährstoff- 

recycling 



Doppelte Feststoffseparation 

Fischwasser Schlamm Schaum 

Trommel-  
filter 

Abschäumung 

Kontrollierbare konzentrierte Stoffflüsse 



Meeresfischzucht Völklingen 

ω bis zu 1.000 t Jahresproduktion 

ω Meerwasser aus eigener Herstellung 

ω Salzgehalt 15-30 g/L 

ω Wasservolumen 10.000 m³ 

ω Trinkwasserverbrauch 60 m³ pro Tag 

ω Energieverbrauch 7.500 MW / Jahr 

ω Wärmeverbrauch 3.800 MW / Jahr 


